
Zielsetzung
›› Analyse, Konzeption und Entwicklung dezentraler,
auf offenen Standards basierender elektronischer
Verhandlungsfunktionalitäten.

Projektmotivation
›› Funktionsumfang von elektronischen Märkten
umfasst heute überwiegend nur katalogbasierte
Beschaffung, einattributive Auktionen und Ausschrei-
bungen.

›› Weitergehende Verhandlungsfunktionalitäten zu
einer Vielzahl von Kontraktattributen wie Produkt-
spezifikationen, Qualitäten, Mengen, Preise, Liefer-,
Zahlungs- und Gewährleistungsbedingungen fehlen.

›› Die Kopplung der Verhandlungskomponenten mit
elektronischen Marktplätzen und internen betriebs-
wirtschaftlichen Anwendungssystemen unterstützt
eine durchgängige Informationskette.

›› Modulare Struktur der Komponenten gewährleistet
funktionale und administrative Eigenständigkeit der
Verhandlungslösung.

Einsatzgebiete
›› Komplexere Verhandlungen über konfigurierbare
Produkte mit variablen Attributen, semistrukturierte
Produkte, Rahmenverträge, Dienstleistungsverträge
und Verträge über kombinierte Güter- und Dienst-
leistungsbündel.
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